
SCHWARZENFELD

Apotheken-Notdienst: Heute Apo-
theke imGlobus, Schwandorf, Am
Brunnfeld 8.
Verstorben ist am 23.Mai Anna
Schader, geb. Schuster, Erlenweg, im
Alter von 92 Jahren.Mittwoch, 14 Uhr
Trauergottesdienst in der Marienkir-
che, anschließend Urnenbeisetzung.
Bibelkreis:Bibelstunde heute um
19.45 Uhr imMiesbergkloster.
FC, Walking: TP heute um 18.15 Uhr
am Kellerwirtsberg.
Frauenjahrgang 1942:Heute, 15 Uhr
Zusammenkunft im Cafe zumBeck.
Musikkapelle: Heute, 19 Uhr großes
Blasorchester Probe, 17 Uhr Nach-
wuchsorchester Gesamtprobe.
FC, Schach: Spieltag Vereinsmeis-
terschaft heute um 19.30 Uhr.
Schützengilde „Kleeblatt“: Aus-
schusssitzung amDonnerstag um
19.30 Uhr im Schützenheim.
Kaninchenzuchtverein: Freitag,
20 UhrMonatsversammlung im Ver-
einsheim.
FFW Pretzabruck: Freitag, 20 Uhr
Übung f. alle Aktiven in Pretzabruck.
Teilnahme amSonntag beim Festzug
beim 150jährigen Jubiläum der FFW
Burglengenfeld. TP um 12.30 Uhr
beim Gerätehaus in Pretzabruck.
FFW: Freitag und Samstag Teilnahme
am 50jährigen Jubiläum der KLJB
Stulln. TP jeweils um 19 Uhr im Jubi-
läums-T-Shirt beim Gerätehaus.
Frauenbund: Ausflug amMontag,
6. Juni, zumKloster Plankstetten.
Busabfahrt um 13 Uhr beim Rathaus,
Rückkehr gegen 20 Uhr. Anmeldung
bei Karola Schäffer, Tel. 81 16.
Marienkirche:Mittwoch 8.00Messe.
14.00 Requiem für Anna Schader.
Miesbergkirche:Mittwoch 6.30 Got-
tesdienst, 19.00 Josefsstunde. (sas)
Hallenbad: Heute von 17 bis 19.30
Uhr für alle, von 19.30 bis 21 Uhr nur
für Frauen,Warmbadetag,Wasser-
temperatur 31 Grad.
Die Bücherei im Rathaus ist heute
von 15 bis 18 Uhr geöffnet.
VdK-OV: Heute ab 19 Uhr Osteoporo-
se-Gruppe, Schulturnhalle.
FC, Fußball:Heute Training: D2-Juni-
oren 16.30 bis 18 Uhr, C1/C2-Juni-
oren 17 bis 18.45 Uhr, 1./2.Mann-
schaft ab 19 Uhr. 17 Uhr C-Mädchen,
18.30 Uhr B-Mädchen, Sportpark.
FC, Kegeln: Heute, 16.30 Uhr, Trai-
ning Erwachsene.
FC, Handball: Heute Training im
Sportpark: 17 Uhr Bambini, 18.30 Uhr
weibl. A-Jugend, 20 Herren; im Gym-
nasiumNabburg: 16.30 Uhr weibl. B-
Jugend, 19 Uhr weibl. C-Jugend.
FC, Turnen: Heute, 16 bis 16.45 Uhr
Mutter-Kind-Turnen (ab 2 Jahren)
mit Heike Lingl/Karin Gsödl/Carmen
Söldner; 17 bis 18.30 Uhr Parcours/
Freerunning (ab 12 Jahren)mit Wolf-
gang Grabinger/Richard Polter; 18.30
bis 19.30 Uhr Gymnastik „50 plus“
mit Evi Lehner; 20 bis 21 Uhr Gesund-
heitssport für Sie und Ihnmit Gabrie-
le u. Silvia Beck; jew. Schulturnhalle.
Schützengilde Kleeblatt: Heute
Training: 18 Uhr Jugend, 19.30 Uhr
Aktive.
Flying King Darters: Heute ab
18 Uhr Training im Gasthaus Kirner.
Pfarrkirchenchor:Heute, 19.30 Uhr
Chorprobe in der Marienkirche.
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SCHWARZACH

SC Altfalter:Heute, 17.30 Uhr Trai-
ning G-/F-/E-Jugend am Sportplatz,
19 Uhr Training der 1./2.Mannschaft.
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AUS DER VG SCHWARZENFELD

47. IVV-Volkswandertag
in Schwarzenfeld
SCHWARZENFELD.DieWanderfreunde
Schwarzenfeld veranstalten am 4. und
5. Juni ihren 47. IVV-Volkswandertag.
Die Schirmherrschaft hat Bürgermeis-
terManfred Rodde übernommen. Die
Wanderfreunde haben zwei reizvolle
Strecken ausgewählt. Sie führen über
fünf und zehnKilometer durch schö-
ne Landschaften und bieten den Teil-
nehmern Erholung und Entspannung.
Anstelle von neuen Auszeichnungen
können solche von früherenWander-
tagen erwandert werden. Start und
Ziel ist die Aula der Volksschule, Ein-
gang Bahnhofstraße. Parkplätze gibt es
in unmittelbarer Nähe.
Gestartet wird am Samstag, 10 bis 14
Uhr (Zielschluss 17 Uhr), am Sonntag
von 7 bis 12 Uhr (Zielschluss 16 Uhr).
Startgebühr: zwei Euro. Info und
Gruppenmeldungen sind bei Franz
Kummetsteiner,Waldhausstraße 22,
Kümmersbruck, (0 96 21) 76 02 85
möglich. Für die fünf stärksten aus-
wärtigen und die drei stärksten einhei-
mischenGruppen gibt es Ehrenpreise.
Die Pokalverleihung findet am Sonn-
tag, 10 Uhr, statt.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Verkehrsbehinderungen
beim Landkreislauf
LANDKREIS. Am Samstag, 4. Juni, ver-
anstaltet der Verein Partner für den
Landkreis zum 10.Mal den Landkreis-
lauf. Der Landkreislauf ist ein Staffel-
lauf für zehn Läufer bzw. dreiWalker.
Die Veranstalter rechnen damit, dass
ca. 2 000Walker und Läufer an der
Laufveranstaltung teilnehmen und
dass es in denOrtschaftenmit den
Wechselstationen entlang der strecke
zu kurzzeitigen Verkehrsbehinderun-
gen kommen kann. Die Verkehrssi-
cherungsmaßnahmen vor Ort werden
jeweils von den örtlichen Freiwilligen
Feuerwehren und der Polizei über-
nommen.
Im Einzelnen kann es in folgenden
Ortschaften zu Verkehrsbehinderun-
gen kommen: Rottendorf b. Schmidga-
den, in der Zeit von 7 bis 8.15 Uhr;
Schmidgaden, 7.45 bis 9 Uhr; Pretza-
bruck, 8 bis 9.30 Uhr; Schwarzach, 8.15
bis 10 Uhr;Mitterauerbach, 8.30 bis
10.30 Uhr; Zangenstein, 8.45 bis 11.30
Uhr; Denglarn, 9 bis 12.30 Uhr; Pertolz-
hofen, 7.30 bis 13.30 Uhr; Rottendorf
bei Teunz, von 8.30 bis 14Uhr; Teunz,
9.30 bis 15 Uhr; Oberviechtach, von 11
bis 15 Uhr.
Die Veranstalter bitten die Bevölke-
rung umVerständnis und Rücksicht-
nahme auf die Läufer undWalker und
wüschen allenmitwirkenden Sport-
lern eine schöne Veranstaltung.
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KURZ NOTIERT

SCHWARZENFELD. Großer Andrang
herrschte am Sonntag beim Lehrbie-
nenheim des Imkervereins Schwar-
zenfeld. Der älteste Imkerverein im
Landkreis – er wurde schon 1879 ge-
gründet – hatte zum Tag der offenen
Türmit Honigfest eingeladen.

Bei bestem Wetter fanden sich die
ersten Gäste bereits zum Mittagstisch
ein, bei dem unter anderem Rehragout
angeboten wurde. Nicht nur die Bie-
nen waren in Schwarzenfeld fleißig,
auch die Frauen der Imker hatten flei-
ßig gebacken, so dass die Besucher am
Nachmittag ein großes Kuchenbuffet
erwartete.

Der Vorsitzende des Imkervereins,
Hermann Bronold, freute sich, dass
sich beim Tag der offenen Tür so viele

Besucher über das interessante Leben
der Bienen und speziell über die Imke-
rei informierenwollten.

Dazu war im Lehrbienenheim
reichlich Gelegenheit. Man konnte
beim Honigschleudern zusehen, sich
von den Fachleuten manch Wissens-
wertes erklären lassen, oder sich im
Imkermuseum einen Überblick über
die Entwicklung der Imkerei verschaf-

fen.Weil sich in einemObstbaum zeit-
gleich zwei Bienenschwärme gesam-
melt hatten, konnte man das fachge-
rechte Einfangen unmittelbar miterle-
ben.

Auch stellvertretender Landrat Ar-
nold Kimmerl, selbst aktiver Imker,
stattete dem Verein einen Besuch ab
und zeigte sich von der schönen Anla-
ge beeindruckt. (sam)

Bienenfleißigwarendie Imker
bei ihrenFestvorbereitungen
INFORMATIONGroßen Zulauf
hatte der Tag der offenen Tür
mit Honigfest beim Imker-
verein Schwarzenfeld.

Im Lehrbienenheim konnte man beim Honigschleudern zusehen, was besonders die Kinder faszinierte. Foto: Merl
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BIENEN UND IMKER

➤ Geschichte: Erste Nachweise einer or-
ganisierten Bienenhaltung finden sich
bereits um 2400 vor Christus in Ägyp-
ten undMesopotamien. Auf demGebiet
des heutigen Deutschlands stammen
die ältesten Zeugnisse planmäßiger Bie-
nenhaltung aus der Zeit um 500 v. Chr.
Im 14. Jahrhundert gründeten sich die
ersten Imkerzünfte in Deutschland. Die
Zeit um das Jahr 1800 gilt als der Beginn
der modernen Imkerei unter Einbezie-
hung damaliger wissenschaftlicher Er-
kenntnisse.

➤ Tradition: Imkerverein Schwarzenfeld
wurde 1879 gegründet und ist damit der
älteste Imkerverein im Landkreis.
➤ Bedeutung: Die Honigbiene ist das
kleinste, aber nach Rind und Schwein
das wichtigste Nutztier. Rund 80 Pro-
zent der Erträge im Obst- und Gemüse-
bau hängen von der Bestäubung durch
Insekten ab. Von Albert Einstein stammt
der Satz: „Wenn die Bienen verschwin-
den, hat der Mensch nur noch vier Jahre
zu leben; keine Bienen , keine Pflanzen,
keine Tiere, keine Menschen !“ (sam)

Unbekannter wollte
Opferstock aufbrechen
NABBURG. Ein unbekannter Täter ver-
suchte am Sonntag in der Zeit zwi-
schen 17.45 und 18.30 Uhr in der Stadt-
pfarrkirche denOpferstock an der
Nordseite der Kirche (sog. Lucernar)
aufzubrechen. Der Opferstockdeckel
wurde dabei verbogen und es entstand
ein Sachschaden von 500 Euro. Bei der
Anzeigenaufnahmewurde bekannt,
dass sich ein ähnlicher Fall bereits am
8.Mai in der Zeit zwischen 9.30 bis
10.30 Uhr ereignet hatte. Auch hier
wurde der Opferstockdeckel angegan-
gen, aber nurminimalst beschädigt.
Die PI Nabburg, Tel. (0 94 33) 2 40 40,
bittet um sachdienlicheHinweise.
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

NABBURG. Am Montagabend ereignete
sich an der Ausfahrt Nabburg der A 93
ein Lkw-Unfall, bei dem ein 40-Ton-
ner- Silozug in einer Rechtskurve um-
kippte. Gegen 19.20 Uhr wurden die
Einsatzkräfte alarmiert. 150 Einsatz-
kräfte der Freiwilligen Feuerwehren
aus Nabburg, Stulln, Schwarzenfeld,
Schwandorf, Wackersdorf und des Ge-
fahrgutzuges aus Teublitz sowie Ret-
tungskräfte des BRK und der Johanni-
ter und Polizeibeamte eilten zur Un-
fallstelle. Der Silozug mit sloweni-
schem Kennzeichen hatte Titan-
schlamm geladen und kippte auf die
Fahrerseite. Dabei wurde der Fahrer
eingeklemmt und Teil der Ladung lan-
dete in der Wiese. Die Bergung des
Fahrers erwies sich als schwierig. Die
Einsatzkräfte benötigten Rettunsgs-
preizer und -schere, zwei Rettungs-
plattformen und zwei Seilwinden, um

ihn aus dem eingedrückten Fahrer-
haus zu bergen. Darüber hinauswaren
KBI Johann Gietl, KBR Josef Lingl, SBI
Helmut Mösbauer, SBM Klaus Brun-
ner und Fachkundiger für Gefahrgut
Johann Bellmer vor Ort.

Der schwerverletzte Fahrer wurde
nach kurzer Versorgung ins Klinikum
Amberg gebracht. Zudem wurde das
Wasserwirtschaftsamt verständigt
und eine Fachentsorgungsfirma beauf-
tragt. Über das Alter des Fahrers und

die Schadenshöhe konnten am Mon-
tagabend noch keine Angaben ge-
macht werden. Der Verkehr auf der A
93 konnte ungehindert weiterrollen,
nur die Ausfahrt Nabburg war für
mehrere Stunden gesperrt. (szd)

AUTOBAHN Bergung des Lkw-
Fahrers gestaltete sich
schwierig – er wurde ins Kli-
nikumAmberg gebracht. An
der Unfallstelle floss Titan-
schlamm aus.

Silozugkippte um: Fahrer schwer verletzt

150 Einsatzkräfte waren vor Ort – Titanschlamm floss aus dem umgekippten Silozug auf eine Wiese Foto: szd
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